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Gemeindeverwaltung 
 

Gemeindeschreiberin 
Doris Schweizer  061 991 07 90 
  doris.schweizer@anwil.ch 
 
Gemeindekassierin 
Brigitte Schaffner 061 993 90 03 
  brigitte.schaffner@anwil.ch 
 
Sprechstunden: Montag 17.30h bis 18.30h 
 Donnerstag 10.00h bis 11.00h 
 
Präsidium   079 674 08 85 
Michael Schaffner   michael.schaffner@anwil.ch 
 
Werkhof   079 622 61 17 
Franco Basile   werkhof@anwil.ch 
 

 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Schulweg 79, 4469 Anwil 
 
Ausgaben:  Erscheint 6-mal jährlich 
  Ende Februar, April, Juni 
  August, Oktober, Dezember 
 
Redaktionsschluss:  jeweils am 10.  
  des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen verteilt oder verschickt. Den umliegen-
den Gemeinden werden die Gemeindenachrich-
ten per E-Mail zugestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ein paar Worte aus dem Gemeinderat  

Liebe Ammelerinnen und Ammeler  
 
Ein ereignisreiches 2024 neigt sich dem Ende zu: 
Wir hatten unseren Adventsmarkt zurück – ein 
grosses Danke an die Veranstalter:innen und allen 
Helfer:innen. Schön wäre natürlich gewesen, 
wenn es den Adventsmarkt so eingeschneit hätte, 
wie wenige Tage später das Barzelt des Turnver-
eins. Die TV-Mannschaft sah sich gezwungen, das 
Zeltdach vom Schnee zu befreien, damit später 
die Barbesuchenden nicht durch einstürzende 
Zeltplanen zum vorzeitigen Abbruch gezwungen 
wären resp. die Gäste den Turnerabend im 
wahrsten Sinne des Wortes eisgekühlt beendet 
hätten. Die olympischen Spiele von Ammel 
wurden dieses Jahr hochgradig digital präsentiert, 
mit Live-Interviews aus den Hotspots von Ammel 
und einem lustigen Trio unter Mitwirkung unseres 
Neo-Gemeinderates Darryl Ackermann, dessen 
Humor auch im Gremium schon legendär ist.  
Kurz: Der Turnerabend war wieder ein erfolgrei-
ches Grossereignis. Der Ticketkauf erforderte – wie 
schon in den Jahren zuvor – viel Geduld und Ein-
satzvermögen und auch die Turnvereine der 
Nachbargemeinden zeigten fahnenunterstützte 
Präsenz, wie es sich für echte olympische Spiele 
gehört.  
 
Am 21.11. wurde Ammel seit vielen Jahren zum 
ersten Mal wieder von Baselland abgeschnitten, 
wenn auch nur für wenige Stunden. Die Postautos  
kehrten Ammel den Auspuff zu, indem sie in Rot-
henfluh zurück nach Gelterkinden fuhren. Der Bi-
ber im Talweiher konnte auffällig viele, liegenge- 
 
 

 
bliebene Autos bestaunen und das Schneeräu-
men wurde zum Kraftakt – aber leider nicht für 
lange. Hoffen wir auf eine weisse Weihnacht und, 
dass die Pracht dann einmal länger liegen bleibt 
als nur ein paar Tage.  
 
Die Gemeinderäte Ruepp und Huth stapften an 
einem Samstagmorgen durchs Buchsholz, um auf 
unserem überschaubaren Waldbann mit einem 
ansehnlichen Weihnachtsbaum die Scharte von 
2023 auszuwetzen. Dies erwies sich schwieriger als 
gedacht, weshalb im Frühjahr die Idee von Ex-
Gemeinderätin Di Geronimo am Friedhof ge-
pflanzt werden wird: ein selbstwachsender Tan-
nenbaum, der uns das jährliche Schlagen eines 
Baumes ersparen wird. Bis dahin bitten wir private 
Waldbesitzende, uns Bäume, die gerade und 
schön gewachsen sind und die sie nicht mehr 
wollen, zu melden, wenn sie mögen. Wir stellen sie 
dann gerne auf, bis der gepflanzte Weihnachts-
baum seine Karriere als Gemeindeweihnachts-
baum beginnen kann. Trotz feuchtfröhlichem Frei-
tagabend mit Olympi Ammel konnte das Trio 
Schaffner, Ruepp, Huth unter bildhafter Unterstüt-
zung von Markus Schaffner und Beat Schaffner 
unseren Weihnachtsbaum am Samstagmorgen 
zum Leuchten bringen. Wir wünschen allen Am-
meler:innen, aber insbesondere den Anwohnen-
den einen schönen Anblick.  
 
An der Gmeini vom 27.11. ging es im wahrsten 
Sinne des Wortes hoch her und wir hatten mit 83 
Teilnehmenden eine rekordhohe Teilnehmenden-
zahl. Der Gemeinderat freut sich natürlich, wenn 
dies so bleibt und an einer Gmeini auch wieder 
beherzt diskutiert wird. Für unseren Präsidenten 
und den neuen Finanzchef Ackermann war es die  
Feuertaufe, die beide gut bestanden haben. 
Gemeinderätin Huth hat sich vor allem über die  
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hohe Präsenz der Jungbürger:innen gefreut und 
hofft ebenfalls auf eine Fortsetzung dieses Trends. 
Mit den Jahrgängen 2005 und 2006 gehen wir am  
Nachmittag des 24. September 2025 in die Herbst-
session im Bundeshaus. Freie Plätze können Ein-
wohnende nutzen, die noch nie im Bundeshaus 
waren. Interessierte Bürger:innen können zudem 
auf der Gemeindeverwaltung ihr Interesse an ei-
ner Führung ausserhalb der Session anmelden, wir 
sammeln Anmeldungen bis zum 31. März 2025 und 
organisieren dann die Führung entsprechend.  
 
Die Adventsbäckerei der Schule hat während 2 
Tagen Gutzi gebacken, um die Klassenkasse zu 
füllen und das bestellte Gebäck an die Dorfbe-
völkerung verteilt. Wir hoffen, dass die Kasse nun 
klingelt.  
 
Bevor wir uns dann alle unter den Weihnachts-
baum zurückziehen, wünschen wir eine wunder-
bare, stimmungsvolle Adventszeit, auch mit unse-
rem begehbaren Adventskalender. Eine besinnli-
che Gemeindeweihnacht konnten wir am 3. Ad-
vent bereits zelebrieren. Die Feier startete am 
Gemeindeweihnachtsbaum beim Dorfbrunnen – 
leider zum letzten Mal mit Pfarrer Bühler – und wir 
spazierten danach gemeinsam ins Buchsholz. Der 
Gemeinderat freute sich über die rege Beteili-
gung. Ein Feuer, Gutzi und heisse Getränke verlie-
hen dem Buchsholz einen Hauch von Bethlehem. 
Ein grosses Dankeschön geht wie immer an die 
Organisatorinnen Patrizia und René Hasler, Doris 
und Christian Vogt sowie an Svenja Schaffner, an 
die Kirche und die Schule für ihr Engagement.  
 
Mit diesen letzten Gemeindenachrichten 2024 
wünschen wir allen Ammelerinnen und Ammelern 
eine unvergessliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch in ein friedliches und hoffnungsvolles 
2025.  

Ihr Gemeinderat 
 
 

Eidgenössische Abstimmungen vom 2. Februar 
2025 
 

Auf Beschluss des Bundes- und Regierungsrats 
werden am 2. Februar 2025 folgende 
eidgenössische und kantonale Vorlagen zur 
Abstimmung gelangen: 
 

Eidgenössische Vorlagen 
1. Volksinitiative «Für eine verantwortungsvolle 
Wirtschaft innerhalb der planetaren Grenzen 
(Umweltverantwortungsinitiative) 
 
Kantonale Vorlage 
2. Einführung des kantonalen Doppelproporzes im 
Kanton Basel-Landschaft – Teilrevision des Geset-
zes über die politischen Rechte (2024/378) 
3. Formulierte Gesetzesinitiative «22.– Mindestlohn 
im Baselbiet» (2024/497 

 
Kommunale Vorlage 
Keine kommunalen Vorlagen 
 
Persönliche Stimmabgabe  
Das Wahlbüro ist am Sonntag, 2. Februar 2025 von 
10.00h - 11.00 Uhr für Sie geöffnet.  

 
Briefliche Stimmabgabe  
Die Unterlagen müssen bis am 2. Februar 2025, 
10.00 Uhr, auf der Gemeindeverwaltung eintreffen 
(Einwerfen in den Briefkasten bei der 
Gemeindeverwaltung).  
 
 

Resultate eidgenössisch, kantonale und kommu-
nale Abstimmungen vom 24. November 2024 
 

 
 
 

Feinstes Ammeler-Wasser 
 

Unser Ammeler-Wasser wird einmal jährlich auf 
seine Zusammensetzung untersucht. Gerne teilen 
wir Ihnen die wichtigsten Untersuchungsresultate 
der letzten Wasseruntersuchung mit: 
 

Sulfat 66.5 mg/L 
Nitrat 8.64 mg/L 
Chlorid 2.93 mg/L 
Phosphat als P < 0.01 mg/L 
Fluorid 0.44 mg/L 
Gesamthärte fr. H 35.0 
Natrium < 2.5 mg/L 
Kalium         < 1.25 mg/L 
Calcium 101 mg/L 
Magnesium 23.9 mg/L 
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Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom  
28. November 2024 
 

 
 
Aufnahme der Jungbürgerinnen und Jungbürger 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom  
28. November 2024 wurden folgende Jungbürge-
rinnen und Jungbürger aufgenommen: 

Sarah Santoro, Hannah Wyser, Jamie Fischer, Do-
minik Herrli, Justin Kellerhals und Sascha Vogt (an-
wesend). Lea Geiger und Ruslan Senn konnten 
leider der Gemeindeversammlung nicht beiwoh-
nen. 

Der Gemeinderat hat sich über die rege Beteili-
gung gefreut und wünscht den Jungbürgerinnen 
und Jungbürgern alles Gute für die private und 
die berufliche Zukunft. 
 
 
Anwiler Gemeinde-App  
 
Der Gemeinderat hat entschieden, die Anwiler-
App zu überarbeiten und zu einem neuen 
Anbieter zu wechseln. Die App soll moderner und 
benutzerfreundlicher werden. Die Vorbereitungs-
arbeiten sind am Laufen. Sobald die neue App 
verfügbar ist, werden wir Sie erneut informieren.  
 
 

 
Demission in der Sozialhilfebehörde 
 
Serena Zala hat als Präsidentin der Sozialhilfe-
behörde Anwil ihren Rücktritt als Behördenmit- 
glied mitgeteilt. Die Nachwahl wird voraussichtlich 
mit den eidgenössischen und kantonalen 
Abstimmungen am 18. Mai 2025 sein. Bis dahin 
bleibt Serena Zala der Sozialhilfebehörde erhalten.  
 
Wir danken Serene Zala bereits heute für ihr 
Engagement zugunsten der Sozialhilfebehörde. 
Alle Einwohner:innen, welche sich ein 
Engagement in der Sozialhilfebehörde vorstellen 
können, dürfen sich gerne bei der zuständigen 
Gemeinderätin Franziska Wehrlin für weitere Infos 
melden (077 476 19 62 oder franziska.wehrlin 
@anwil.ch). 
 
 
Wechsel im Reinigungsteam 
 
Per 1. Januar 2025 werden Maja Felber und Rita 
Ruepp in den wohlverdienten Ruhestand 
entlassen. Wir danken den beiden ganz herzlich 
für ihren langjährigen Einsatz. Sie wurden offiziell 
an der Gemeindeversammlung vom 28. 
November 2024 verabschiedet. Jasmin 
Wullschleger aus Anwil und Jasmin Handschin aus 
Rothenfluh werden die Aufgaben neu 
übernehmen. Wir wünschen den Beiden viel 
Freude bei der Ausübung ihrer Tätigkeit.  
 
 
Ersatzabfuhr Kehricht Neujahr 
 
Am Mittwoch, 1. Januar 2024 (Neujahr) findet 
keine Abfuhr statt. Nachfolgend finden Sie den 
Ersatztermin: 
 

 Donnerstag, 2. Januar 2025 
 
 
Abfall- und Veranstaltungskalender 
 
Den Abfall- und Veranstaltungskalender 2025 
finden Sie auf der Ammeler-Gmäini-App sowie auf 
unserer Webseite www.anwil.ch. Wer je ein 
ausgedrucktes Exemplar bevorzugt, kann sich 
gerne bei der Gemeindeverwaltung melden.  
 
 
Papiersammlung neu nur noch zwei Mal jährlich/ 
Papier- und Kartonsammlung im Febuar 2025 
 
Nach Absprache mit der Primarschule Anwil 
finden die Papiersammlungen nur noch zwei Mal 
jährlich statt. Grund dafür sind die abnehmenden 
Mengen an Altpapier. Der Gemeinderat und die 
Schule möchten allerdings an dieser schönen 
Tradition festhalten. Vielen Dank für das  
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Verständnis und das Bündeln für die Sammlung 
via Schule.  
 

Am Freitag, 21. Februar 2025 findet die nächste 
Papier- und Kartonsammlung statt. Bitte das 
Papier erst am Sammeltag an der Strasse 
deponieren. Die Schüler:innen, welche das Papier 
einsammeln, sind Ihnen dankbar, wenn Sie die 
Bündel nicht höher als 15 cm schnüren und das 
Papier vor Nässe schützen. Der Karton muss nicht 
vor Nässe geschützt werden. 
 
 

Bewilligung zum Treiben eine Wanderschafherde 
im Winter 2024 / 2025 
 
Das Amt für Lebensmittelsicherheit und Veterinär-
wesen hat vom 15.11.2024 bis zum 15.03.2025 auf 
dem Gemeindebann Anwil das Treiben einer 
Wanderschafherde bewilligt. 
 
 
Jährlicher Sirenentest 5. Februar 2025 
 
Jeweils am ersten Mittwoch des Monats im Febru-
ar findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest 
statt. Dabei wird die Funktionsbereitschaft nicht 
nur der Sirenen des „Allgemeinen Alarms“, son-
dern auch jener des „Wasseralarms“ getestet. 
Mittels Radio- und TV-Spots sowie Medienmittei-
lungen wird die Bevölkerung vorgängig auf den 
Sirenentest aufmerksam gemacht. Es sind keine 
Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die mit 
der Sirenenkontrolle verbundenen Unannehmlich-
keiten gebeten. 
 
 

Termine 2025 
 
Reservieren Sie sich bereits heute die folgenden 
Termine: 
 

- 31. Juli -> Bundesfeier 
- 19. September -> Gemeindeabend 
- 31. Oktober -> Kinoabend 
- 14. Dezember -> Gemeindeweihnachten 
 
Wir freuen uns, dass Martin Rufer, Direktor des 
Schweizer Bauernverbands, als Gastredner für die 
Bundesfeier Anwil zugesagt hat. 

 
 
Frühe Sprachförderung – ein Schlüssel zum Erfolg 
für alle Kinder im Kanton Basel-Landschaft 
 
Ab Januar 2025 findet im Kanton Basel-Landschaft 
jährlich eine flächendeckende Sprachstanderhe- 
bung statt. Alle Kinder, die im darauffolgenden 
Jahr (erstmalig August 2026) in den Kindergarten 

 
Das seit dem 1. September 2024 geltende Sprach- 
fördergesetz verpflichtet alle Eltern von Vorschul-
kindern einen Fragebogen auszufüllen, um den 
Sprachstand ihres Kindes zu ermitteln. Die Erhe- 
bung ist keine Bewertung, sondern dient Eltern 
und Gemeinden als Orientierungshilfe, um den 
Sprachförderbedarf rechtzeitig zu erkennen und 
alle Kinder bestmöglich fördern zu können. 
 
Warum frühe Sprachförderung entscheidend ist: 
Frühzeitige Sprachförderung trägt nicht nur zur 
Entwicklung eines umfangreichen Wortschatzes 
bei, sondern fördert auch die kognitive, soziale 
und emotionale Entwicklung. Kinder, die schon 
früh in ihrem Leben mit mehreren Sprachen in 
Berührung kommen, entwickeln bessere Denkfä-
higkeiten, sind selbstbewusster im Umgang mit  
anderen und können ihre Bedürfnisse und Gefühle 
besser ausdrücken. Dies ist entscheidend für eine 
gesunde Persönlichkeitsentwicklung und erleich-
tert den Einstieg in die Schule. 
 
Bei Fragen zu diesem Thema oder benötigen Sie 
Hilfe beim Ausfüllen des Fragebogens, wenden Sie 
sich bitte an die Gemeindeverwaltung. 
 
 

Mutationen  
 
 
Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 
 
 
Einwohnerbestand am 19. Dezember 2024: 563 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur 
mit dem Einverständnis der Betroffenen publiziert 
werden. 
 
 
 
 

Frohe Festtage 
 
Der Gemeinderat, das 
Verwaltungs- und  
Werkhofteam wünschen 
Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ei-
nen guten Start in ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2025. 
 

 
 
 

 
 

kommen, werden vom Kanton angeschrieben. 
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Kleinbaugesuch 
 
Bitte beachten Sie: Sämtliche Anstösser und Anstösserinnen werden jeweils bei Durchführung der Planauflage (grosse 
Baugesuche) informiert. Die Baugesuche können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstun-
den auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Grosse Baugesuche, welche der Kanton zu bewilligen hat, wer-
den im Amtsblatt oder der Online-Ausgabe des Amtsblattes unter www.baselland.ch veröffentlicht. 
 
BAUBEWILLIGUNG 
 

Kleinbaugesuch Keine eingegangen 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

Veranstaltungskalender Januar / Februar 2025 
 

 
 

 

 
 
 

Datum Anlass Ort Organisator 

Dienstag, 07. Januar Mittagstisch FV Altes Schulhaus Frauenverein 

Dienstag, 14. Januar   Fraueträff / Chindertreff Altes Schulhaus Frauenverein 
Dienstag, 21. Januar Zmorge für alli Altes Schulhaus Frauenverein 
Freitag, 24. Januar   GV Samariterverein Altes Schulhaus Samariterverein 
Dienstag, 28. Januar  Chinderträff Altes Schulhaus Corinne Auf der Mauer/FV 
Sonntag, 2. Februar Abstimmungen Altes Schulhaus Gemeinde Anwil 
Dienstag, 4. Februar Mittagstisch FV Altes Schulhaus Frauenverein 
Freitag,7. Februar  GV TSV Anwil Mehrzweckhalle TSV Anwil 
Dienstag, 11. Februar Fraueträff / Chindertreff Altes Schulhaus Frauenverein 
Dienstag, 18. Februar  Zmorge für alli Altes Schulhaus Frauenverein 
Dienstag, 25. Februar  Chinderträff Altes Schulhaus Corinne Auf der Mauer/FV 
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SENIORENFIT 
 
 

Zur Erhaltung von persönlichem Wohlbefinden und einer guten Lebensqualität 
bauen wir unseren Körper mit Rücken-, Kraft und Koordinationstraining auf. 
 
Zielgruppe:     Ab ca. 60 Jahren 
Wo:      Turnhalle Anwil 
Wann: Ab dem 09.01.2025. jeden Donnerstag 09:00- 09:50 Uhr 

(ausser in den Schulferien). 
Kosten:     5 Franken pro Lektion 
Mitnehmen:     Sportkleider, Turnschuhe, Handtuch 
Bei Fragen und Anmeldung:  Manuela Ruepp, Anwil. Tel: 079 363 77 75 

oder per E-Mail: manuela.hasler@gmx.net 
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Impressionen des Tunerabends 2024 
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Fotos: TSV Anwil 

 
 

 
Impressionen der 

Gemeindeweihnachten 2024 

 
 
 
 
 
 
 

Fotos:  Beat Schaffner 
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CHILLEBLATT SCHAWI  
 

GOTTESDIENSTE 2025 
 

Sonntag, 5. Januar 
10 Uhr, Kirche Oltingen, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Gabriella Schneider, Dominique Gisin, Orgel, an-
schliessend Kirchenkaffee in der Niklausstube 
 

Sonntag, 5. Januar 
17 Uhr, Kirche Rothenfluh, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Gabriella Schneider, Niklaus Giertz, Orgel, Abschied 
der ehem. Kirchenpflege, danach Apéro in der Kirche 
 

Montag, 6. Januar 
18 Uhr, Kirche Kilchberg (Ukrainische Weihnachten) 
Gottesdienst mit Pfarrer Martin Schmutz und Pfarrerin 
Annina Völlmy, Yvonne Yiu, Orgel 
 

Sonntag, 12. Januar 
10 Uhr, Kirche Rothenfluh, Gottesdienst mit Pfarrer  
Rainer Grabowski, Julia Karaeva, Orgel 
 

Sonntag, 12. Januar 
17 Uhr, Kirche Kilchberg, Gottesdienst «Musik & 
Wort»: Andrea Suter, Sopran, Julia Karaeva, Orgel 
Gabriella Schneider und Sabine Mathä, Liturgie 
 

Sonntag, 19. Januar 
10 Uhr, Kapelle Anwil, Gottesdienst mit Pfarrer  
Andreas Marti, Franziska Baumgartner, Orgel 
 

Donnerstag, 23. Januar 
10 Uhr, Zentrum Ergolz Ormalingen, Gottesdienst mit 
Pfarrer Andreas Marti 
 

Sonntag, 26. Januar 
10 Uhr, Kirche Kilchberg (Gemeinsamer Festgottes-
dienst) mit Pfarrteam Gabriella Schneider, Andreas 
Marti, Rainer Grabowski, Erzsèbet Achim, Orgel, 
Amtseinsetzung der Kirchenpflege,  
anschliessend Apéro in der Pfarrscheune 
 
WEITERE ANLÄSSE 2025 
 

Trauercafé mit Pfarrerin Gabriella Schneider  
Montag, 13. Januar 
16 Uhr, Kirche Kilchberg: Trauer hat viele Gesichter, 
anschliessend Zusammensein in der Pfarrscheune 
 

Bibellesekreis mit Pfarrer Andreas Marti 
Dienstag, 14. Januar 
18 bis 20 Uhr, Niklausstube Oltingen 
 

Ökumenischer Kindertreff 
Mittwoch, 15. Januar 
14-16 Uhr, altes Gemeindehaus, Wenslingen,  
mit Sylvia Heiniger und Andrea Buess 
 

Sonntagsschule für 4- bis 14-Jährige 
Sonntag, 5./12./19. Januar 
09.30-10.30 Uhr (Jüngere), 10.40-12 Uhr (Ältere), 
Unterrichtszimmer Pfarrhaus Oltingen,  
mit Silvia Eschbach 
 

 

 
 
 
 
 
 
Vortrag zum Thema Heilkräuter 
Montag, 20. Januar (Sebastianstag) 
19 Uhr, Pfarreisaal Kienberg  

 
 

AMTSWOCHEN 2025 
 

1. Januar bis 1. Februar: Pfarrerin Gabriella Schneider 
 
KONTAKT 
 

Pfarramt: 
Gabriella Schneider-Giussani, 079 229 86 23 
gabriella.schneider@schafmatt-wisenberg.ch 
Andreas Marti, 078 895 80 91 
andreas.marti@schafmatt-wisenberg.ch 
Rainer Grabowski, 078 207 70 78 
rainer.grabowski@schafmatt-wisenberg.ch 
Kirchenpflege: 
Ueli Gisi, 061 991 05 78 / 079 320 20 63 
ueli.gisi@schafmatt-wisenberg.ch 
Sekretariat:  
Martina Schaub, 061 981 21 20 
sekretariat@schafmatt-wisenberg.ch 
Bürozeiten: Mittwoch und Freitag, 9 bis 11 Uhr 
Postadresse: Kirchplatz 1, 4496 Kilchberg 
Weitere Infos unter: www.schafmatt-wisenberg.ch 
 

   Bild G. Schneider 

 
NEUES ANGEBOT 2025: TRAUERCAFE 
 

Trauer ist immer noch ein Tabuthema. Man spricht 
nicht gern darüber, weiss auch nicht so recht wie. 
Dabei gehört sie existentiell zu unserem Leben dazu. 
Immer wieder stehen Phasen der Trauer an. Wenn ein 
geliebter Mensch stirbt, eine Lebensphase zu Ende 
geht, wenn eine Beziehung zerbricht. Viele kleine und 
grosse Abschiede prägen unser Leben.  
Das Trauercafé bietet Raum für Trauer-Zeiten. Einmal 
pro Monat lädt Gabriella Schneider ein, sich in einer 
offenen Gruppe über verschiedene Aspekte der Trauer 
und des Trauerns Gedanken zu machen, sich mit 
anderen auszutauschen oder einfach nur zuzuhören.  
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Eingeladen sind alle, egal, ob sie neu von Trauer be- 
troffen sind oder schon längere Zeit damit leben, und 
auch alle, die sich einfach für das Thema interessieren.  
Jeweils montags um 16 Uhr in der Kirche:  
 
13. Januar Kilchberg, 24. Februar Rothenfluh  
24. März Oltingen, 28. April Kilchberg  
19. Mai Rothenfluh, 23. Juni Oltingen 
 

Die neue Kirchgemeinde 
Schafmatt-Wisenberg 2025 
Wer hätte das gedacht? Noch anfangs Jahr 2024 waren 
die drei Kirchgemeinden Oltingen-Wenslingen-Anwil, 
Kilchberg-Rünenberg-Zeglingen und Rothenfluh mit 
Kienberg selbständige Einheiten. Und dann kam die 
Kantonalkirche mit der Aufforderung, eine Fusion zu 
erwägen und das Pensum der Pfarrpersonen anzu-
passen. Da in allen drei Teilkirchgemeinden eh eine 
Nachfolgeregelung für Pfarrpersonen nötig war, mach-
te sich die Pfarrwahlkommission an die Arbeit. 
Schliesslich einigte man sich auf ein «Dreier-Ticket», 
ein Pfarrteam, welches sich die Aufgaben im Turnus 
teilt: Gabriella Schneider-Giussani (Wenslingen), 
Andreas Marti (Lauwil) und Rainer Grabowski 
(Reinach/AG) nehmen ihre Teilzeit-Tätigkeiten am     
1. Januar 2025 auf. Die Kirchgänger können also selbst 
entscheiden, welche Pfarrperson sie am Sonntag im 
Gottesdienst in welcher Kirche besuchen möchten. 
Den genauen Plan der Gottesdienste und weiterer An-
lässe entnehmen Sie bitte dem monatlichen Kirchenbo-
ten, den Gemeindenachrichten (Chilleblatt SCHAWI) 
oder der neuen Website www.schafmatt-wisenberg.ch. 
Die Morgen-Gottesdienste beginnen an allen drei 
Standorten neu in der Regel um 10.00 Uhr. 
 

 
 
Da die neue Kirchgemeinde komplexer geworden ist, 
mussten wir für alle administrativen Arbeiten im Be-
reich Sekretariat/Verwaltung eine Mitarbeiterin mit 
einem 50%igen Pensum anstellen: Martina Schaub von 
Rünenberg. Die Mitglieder der neuen Kirchenpflege  
 

 
 
 
 
 
sind (in alphabetischer Reihenfolge): Ueli Gisi, Wens-
lingen (Präsidium); Ruedi Gosteli, Zeglingen; Sabine 
Mathä, Kilchberg (Vizepräsidium); René Hasler, An-
wil; Margrit Sutter; Kilchberg und Doris Vogt, Anwil; 
ein siebtes Mitglied (Sitz Rothenfluh) ist noch nicht 
bestimmt. Monika Werthmüller (Rothen-fluh) als Ver-
treterin der Synode, sowie die drei Sigristinnen gehö-
ren auch dem Gremium an.  
 
Die neue Kirchgemeinde hat ihren Sitz im Pfarrhaus 
von Kilchberg (Kirchplatz 1). Zögern Sie nicht, uns 

mit Fragen, Vorschlägen und Kritik zu kontaktieren. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit allen 
Mitgliedern der neuen Kirchgemeinde. 
 

Wir wünschen Ihnen einen guten, hoffnungsvollen 
Jahresanfang 2025. Ueli Gisi 
 
Bilder G. Schneider 

Musik und Wort: Zum Winter 
 

mit 
Andrea Suter, Sopran 
Julia Karaeva, Orgel 
Gabriella Schneider-Giussani und 
Sabine Mathä-Gaugler, Liturgie 
 

«Als wir Kinder waren, sind wir im Winter jeden 
Nachmittag schlitteln gegangen», erzählte mir der alte 
Mann. «Ja, wir auch, damals lagen Schneeberge vor 
unserer Haustür», konnte ich mithalten. Immerhin bin 
ich in den Voralpen aufgewachsen. Es gibt sie auch 
heute noch, die klirrend kalte Jahreszeit. Lange, dun-
kle Nächte, dampfende Teetassen in der warmen 
Stube. Und: Es gibt wunderschöne Gedichte zur Win-
terszeit. Diese lassen wir auf uns wirken, zusammen 
mit bezaubernder Musik, in «Musik und Wort». 
 

12. Januar 2025 um 17 Uhr, Kirche Kilchberg 
 

Gabriella Schneider-Giussani 
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